
DIESES 
ROHR 
BRAUCHT 
NIEMAND*

AUSSER  
VATTENFALL

*
Den meisten anderen 
würde es sogar schaden.

Moorburgtrasse 2.0 
Begehung  Ebertallee

Sa 30. Juni 11 Uhr  
S Othmarschen Busstation



VOLKSENTSCHEID 
DURCHSETZEN! 
KLIMA UND BÄUME 
RETTEN!

Kooperationspartner:
V.i.S.d.P. Hamburger EnergieTisch 
Gilbert Siegler
Görlitzer Str. 30 22045 Hamburg 
info@hamburger-energietisch.de

Der Privatisierung der Hamburger Energienetze bis 2002
folgte 2007 der Bau des Steinkohlekraftwerks Moorburg
durch Vattenfall. Eine Fernwärmeleitung unter der Elbe 
sollte Moorburg an das zentrale Wärmenetz Hamburgs 
anschliessen. Allerdings scheiterte der Bau der Moorburg-
trasse am engagierten zivilen Protest: 
Spektakuläre Baumbesetzungen im Winter 2009/10
und die Volksinitiative “Unser Hamburg, Unser Netz”
mit dem Volksentscheid 2013 verhinderten nicht nur
das Ökodesaster Kohlewärme, sondern erzwangen
auch das rechtlich bindende Ziel einer sozial gerechten,
klimaverträglichen und demokratisch kontrollierten
Energieversorgung aus erneuerbaren Energien für Hamburg.
Nun allerdings droht mit einer Moorburgtrasse 2.0 ein
Bruch des Volksentscheides zugunsten der Profitinter-
essen von Vattenfall und zusätzlicher Kohleverbrennung.

Mehr Informationen: 
www.hamburger-energietisch.de 


